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Mitteln der Europäischen Union und der Hoch-
schule Anhalt gefördert.



Idee der Summer School
Viele Institutionen in Europa sind regional oder lan-
desspezifisch geprägt,  dennoch wirken sie internati-
onal. Diese internationalen Effekte von Institutionen 
sind oftmals problematisch. Gesetze oder Märkte 
sind hierfür Beispiele. Das Intensiv Programm för-
dert den interdisziplinären und internationalen Dis-
kurs über die Wirkung nationaler Institutionen auf 
individuelle Entscheidungen und die daraus entste-
henden internationalen Folgen. Teilnehmende Stu-
dierende können nach Abschluss der Summerschool 
nationale institutionelle Kontexte im Hinblick auf in-
ternationale Folgen problematisieren, eigenständig 
Lösungsansätze entwickeln und darlegen.

Teilnehmer
Studenten in Bachelor-Studiengängen (4.- 6. Seme-
ster)

Teilnehmerzahl
35 jeweils 7 Studenten pro beteiligter Partner

Ablauf
Der Lehr-Lernkontext des Programms umfasst Vor-
lesungs- und Übungselemente, Projektarbeit und 
Workshops

Dauer und Ort
21.7. - 4.8.2013
Hochschule Anhalt, Campus Bernburg
Fachbereich Wirtschaft

Bewerbung 
Für eine Bewerbung wenden Sie sich bitte an die 
jeweilige Kontaktperson Ihrer Hochschule

Teilnehmende Hochschulen 

Hochschule Anhalt
Kontakt: Prof. Dr. Henrik Egbert

Universität Louis Lumière Lyon 2
Kontakt: Prof. Dr. Sylvain Farge

Universität Sofia St. Kliment Ohridski
Kontakt: Assoc. Prof. Dr. Teodor Sedlarski

Wirtschaftsuniversität Krakau
Kontakt: Dr. Halina  Lyszczarz, Ph.D.

Zeppelin Universität Friedrichshafen
Kontakt: Dr. phil. Katja Michalak, Reader

Kontakt 
Projektleitung: Prof. Dr. Henrik Egbert
Internet: www.erasmus-ip-anhalt.eu
E-Mail: erasmus.summerschool@wi.hs-anhalt.de


